
Responsible Gare
Wir sind ein Mitgliedsunternehmen im Verband der Chemischen Industrie e.v. und verpflichten uns, im Sinne
der weltweiten Initiative Responsibte Care zu handeln und den Schutz von Gesundheit und Umwelt sowie
die Sicherheit von Mitarbeitern und Mitbürgern aus eigener Verantwortung ständig zu verbessern.

VCI-Leitlinien für Responsible Care
l. Sicherheit und Schutz von Mensch und Umwelt sind

von fundamentaler Bedeutung. Deshalb sind von den
Unternehmensleitungen Richtlinien für verantwortliches
Handeln zu formulieren, die sich an diesem übergeordne-
ten Grundsatz orientieren. Außerdem sind die Maßnahmen

und Verfahren zu definieren, mit denen diese Vorgaben
vom Unternehmen und seinen Mitarbeitern in die betrieb-

liche Praxis umgesetzt und regelmäßig auf neue Anfor-
derungen überprüft und gegebenenfalls entsprechend
angepasst werden.

2. Die Unternehmen stärken bei ihren Mitarbeitern das

Bewusstsein für Sicherheit und Umwelt. Sie schärfen

deren Blick für mögliche Umweltbelastungen durch Pro-
dukte oder durch den Betrieb der Anlagen. Sie bekennen
sich über den europäischen Responsible Care Security
Code zu verstärkten Anstrengungen für einen erhöhten
Schutz gegenüber rechtswidrigen Angriffen.

3. Die Unternehmen der chemischen Industrie respektieren
das Bedürfnis der Öffentlichkeit nach Transparenz in Zu-
sammenhangmit Produkten, Verfahren und Aktivitäten
und gehen konstruktiv darauf ein.

4. Die Unternehmen der chemischen Industrie verbessern

beständig die Sicherheit ihrer Produkte: bei derRohstoff-
auswahl, bei Herstellung, Lagerung, Transport, Vertrieb,
Anwendung, Verwertung und bei der Entsorgung. Sie
berücksichtigen Gesundheits-, Sicherheits- und Umwelt-
aspekte sowohl bei der Entwicklung neuer Produkte und
Produktionsverfahren als auch im Dialog mit Abnehmern,
Weiterverarbeitern und Anwendern.

5. Die Unternehmen der chemischen Industrie informieren

im Rahmen ihrer Produktverantwortung zu Vorschriften
über den sicheren Transport, die Lagerung, die sichere
Anwendung, Verwertung und Entsorgung ihrer Produkte.
Dies gilt besonders gegenüber/ybnehmern, Weiterver-
arbeitern und Anwendern.
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6. Die Unternehmen der chemischen Industrie erweitern

kontinuierlich das Wissen über ihre Produkte und

Verfahren, besonders im Hinblick auf mögliche Aus-
Wirkungen auf Mensch und Umwelt in allen Phasen
des Lebenszyklus.

7. Die Unternehmen werden ungeachtet der wirtschaftlichen
Interessen die Vermarktung von Produkten einschränken
oder deren Produktion einstellen, falls nach den Ergeb-
nissen einer wissenschaftlichen Risikobewertung die
Vorsorge zum Schutz vor Gefahren für Gesund heit und
Umwelt dies erfordert.

8. Die Unternehmen der chemischen Industrie betreiben

sichere Produktionsanlagen. Treten dennoch Gefahren
für die Gesundheit oder die Umwelt erkennbar auf, leiten

die Unternehmen unverzüglich die erforderlichen Maß-
nahmen ein, arbeiten eng mit den Behörden zusammen
und informieren die Öffentlichkeit.

9. Die chemische Industrie bringt ihr Wissen und ihre
Erfahrung aktiv in die Erarbeitung praxisnaher und
wirkungsvoller Gesetze, Verordnungen, Normen und
Standards ein, um den Schutz von Mensch und Umwelt

nachhaltig zu gewährleisten.

10. Die Unternehmen der chemischen Industrie betreiben

und fördern den Dialog mit ihren Stakeholdern.

11. Die Unternehmen der chemischen Industrie unterstützen

das nationale Responsible-Ca re-Programm. Zur Erfüllung
seiner Anforderungen stellen sie ausreichende Ressourcen
für die Umsetzung im Unternehmen bereit.
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